
            [image: ]
        

Ratgeber bei
Reizdarmsyndrom


 









-> Wie du wieder gesund wirst!



      



 








Vorwort




Kennst du dies, von Arzt zu Arzt gerannt und niemand konnte dir
helfen? Aussagen wie: „Scheinbar haben Sie ein Reizdarmsyndrom“,
„Sie müssen einfach mal für sich rausfinden welche Nahrungsmittel
Sie vertragen und welche Sie nicht  vertragen“,
„reduzieren Sie Stress“.










Unangehme Untersuchungen und doch keine Lösung?










Ja, dies ist mir auch alles passiert und musste zum Teil
schmerzlich durchlebt werden. Hier meine Geschichte und wie ich
wieder Gesund wurde.










Wieso ich diesen Ratgeber geschrieben habe?










Dass ein Reizdarmsyndrom meist mit einem Candida Albicans Hand in
Hand einhergeht scheint noch immer vielen unbewusst zu sein und ich
möchte hiermit unbedingt den betroffenen eines Reizdarmsyndroms
einen Weg aufzeichnen wie sie wieder gesund werden können.










Ich hoffe dir mit diesen Tipps und Tricks auch wieder zurück zur
Gesundheit zu helfen.








Wie alles
begann - Die Ärzte Odyssee


„Ich weiss nicht was das ist, ich gebe Ihnen mal eine Nummer eines
Gastroenterologen, Sie müssen aber einige Monate auf einen Termin
warten, da dieser sehr ausgebucht ist.“ Dies die Worte meines
Hausarztes bei welchem ich zum Untersuch ging. Steinharter Bauch,
geschwollen wie im 9. Monat schwanger, verstopft, konnte mich mit
diesem Bauch kaum mehr bewegen. War auch überall geschwollen,
Finger wie kleine Wiener Würstchen.








Erhielt von meinem Hausarzt ein Durchfall Mittel welches Linderung
bringen sollte. Ja ich habe dies dann genommen, die Linderung war
ca. für 4 Stunden da, dann fing das ganze Spiel wieder von vorne
los.








Was zum Teufel ist dies nur? Ich habe dann auf leichte Nahrung
umgestellt, Gemüsesuppe mit einem Blupp Sahne, Joghurt, Rahmspinat
und… es passierte nichts. Im Gegenteil, ich hatte das Gefühl dass
ich nächstens explodiere. Mein Darm im Bauch riss und zerrte als ob
mir jemand den Darm in den Händen hält und ihn wie ein Waschlappen
auswringt. Schrecklich. Ich war verzweifelt und auf die Toilette
konnte ich auch nicht mehr. So ein dicker und harter Bauch und
nichts kam verdaut wieder raus. Aaaah was ist das bloss?!








Wie geheissen verabredete ich einen Termin beim Gastroenterologen.
Seine Aussage; Sie sind zu Dick, das ist nicht ihr Darm, das ist
ihre Leber. Wie bitte? Ja klar habe ich leichtes Uebergewicht, aber
eine Fettleber??!? Niemals! Dieser Arsch, habe mich nur genervt.
Der nette Herr hat mir dann doch noch den Stuhl untersucht, mehr
aber auch gar nicht. Auf seinem Befund hat er einige wenige
Darmbakterien untersuchen lassen wie zum Beispiel auch Lamblien, da
ich kurz zuvor in Asien und Afrika auf Reisen war. Naja, wie
erwartet gab’s natürlich keinen negativen Befund. Die Antwort; „wie
ich vermutet habe, sie haben nichts, sie sind einfach zu dick“.
Grrrr zu dick… 10 Kilo zuviel und eine Fettleber??!! Wohl eher
nicht, oder?!?!  …. Naja, zum Telefonhörer gegriffen und den
nächsten Gastroenterologen angerufen.
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